
Zeitschrift: Werk, Bauen + Wohnen

Herausgeber: Bund Schweizer Architekten

Band: 102 (2015)

Heft: 4: Display

Rubrik: Produkte

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 14.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Produkte wbw
4-2015

Schweizer Sonder euchten: Antwort auf Standards

Warum auf Serien setzen, wenn das

Einzelstück über Lichtqualität und
Lichtwirkung entscheidet? Schliess-

lieh verfolgen Lichtplanung und
Lichtquellen beispielsweise für ein
Museum ganz andere Ziele als die

Lichtgestaltung für ein Pflegezen-

trum, für einen Kindergarten oder
für ein Bürogebäude. Die Suche nach
der überzeugenden Lichtlösung er-
weist sich oft als unnötig schwierig.
Wo Serienprodukte nicht ausreichen,

setzt die Fluora Leuchten AG mit
Hauptsitz im schweizerischen Heri-
sau mit individuellen Lichtlösungen
an. Dazu gehören Kleinserien und
auf Kundenwunsch individuell ent-
wickelte und produzierte Einzel-
leuchten. Die Möglichkeiten der

LED-Technologie bilden die Basis
des flexiblen Sonderleuchtenbaus
und werden für Konzepte und Licht-
lösungen am Bau mit den Vorteilen
herkömmlicher Lichtquellen kombi-
niert. Hinzu kommen exakt die Ma-
terialien, die den jeweiligen licht-
technologischen Anforderungen
gerecht werden. Damit kann Licht
gestalterische und planerische Mass-

gaben aufgreifen: Die Orientierung
in öffentlichen Räumen erleichtern,
Sicherheit vermitteln, Stimmungen
schaffen oder schlicht etwas «ins
rechte Licht rücken».

Fluora Leuchten AG

St. Gallerstrasse 49, CH-9100 Herisau
T +41 71 353 06 06
www.fluora.ch

Kubisches Design für Küchenprofis

Die neue Grohe Eurocube Küchen-

armatur mit Profibrause punktet mit
cleveren Details wie dem Bedienhe-
bei mit integriertem Designelement,
welche das Hebelvolumen reduzie-

ren. Der um 360 Grad drehbare Fe-

derauslaufgewährleistet Handlungs-
Spielraum bei der Benutzung der
Profibrause. Diese lässt sich einfach
mit nur einer Hand betätigen und
erleichtert so zahlreiche Arbeits-
schritte und Handgriffe. Sie verfügt
über zwei wählbare Strahlvarianten:
den herkömmlichen Wasserfluss aus
dem Mousseur und den Brausestrahl
für Reinigungsleistung. Durch eine

simple Fingerbewegung kann man
bequem zwischen den Strahlarten
hin und her wechseln. Die Eurocube
Küchenarmatur ist in brillant glän-
zendem Chrom oder edel mattiertem
Supersteel erhätlich.

Grohe
Feldmühleplatz 15, D-40545 Düsseldorf
T +49 (0)211 9130 3000
www.grohe.com

Ein Designklassiker entwickelt sich zum Vorreiter
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Vor 40 Jahren entwickelte die Ernst
Schweizer AG mit dem Künstler und

Produktdesigner Andreas Christen
den Brief- und Depotkasten B74. Die

Materialisierung Aluminium und

Kunststoff und der modulare Aufbau
im Baukastenprinzip waren revoluti-
onär. Im Lauf der Jahrzehnte erfuhr
der Briefkasten leichte, zeittypische
Veränderungen in Formsprache und
Farbgebung. Neue Kunststoffe aus der

Weltraumtechnik ermöglichten eine

Überarbeitung des Kunststoffbehäl-
ters und die Funktionalitäten wurden

stetig verbessert, oder es kamen neue
hinzu. Die starke Zunahme beim Pa-

ketversand durch den Online-Han-
del führte zum nächsten Entwick-
lungsschritt und zur nächsten
Generation: die intelligente Paketbox

plus. Schweizer lancierte 2014 ge-

meinsam mit der René Koch AG aus

Au/Wädenswil eine Anlage, beste-
hend aus Briefkästen, Paketboxen in
verschiedenen Grössen und einem
Infoterminal. Sie funktioniert nach
einem einfachen Prinzip: Lieferun-

gen können zu jeder Uhrzeit, von
jedem Lieferanten, unabhängig von
der Anwesenheit des Empfängers an
der Zieladresse sicher platziert und
vom Empfänger mittels Pin-Code
entnommen werden.

Ernst Schweizer AG, Metallbau
Bahnhofplatz 11, CH-8908 Hedingen
T +41 44 763 61 11

www.schweizer-metallbau.ch
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